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Unser Preis
PREIS p.P.: 1280,– EUR
EZ-Zuschlag/-kabine innen: 320,– EUR

24.04.–05.05.2019
12 Tage

Leistungen
 ▸ Fahrt im modernen Reisebus mit Bordservice 
 ▸ 10 x Übernachtung mit Halbpension in sehr guten 
Mittel klasse-Hotels in den angegebenen Etappen-
orten, Zimmer mindestens mit Bad oder DU/WC

 ▸ 1 x Übernachtung auf der Fähre Igoumenitsa – 
Venedig in 2-Bett-Innenkabinen, Abendessen und 
Frühstück an Bord

 ▸ Rundgang Split
 ▸ Stadtführung Dubrovnik
 ▸ Örtliche Reiseleitung ab Shkoder bis Sarande
 ▸ Ausflüge wie beschrieben
 ▸ Eintritte in Albanien und Mazedonien
 ▸ Besichtigung Kloster Sveti Naum
 ▸ Stadtbesichtigung in Ohrid mit separatem Reiseleiter
 ▸ Rustikales Picknick
 ▸ Schiffsrundfahrt auf dem Ohrid-See
 ▸ Sicherungsschein/Insolvenzversicherung

Buchbare Zusatzleistungen: 
 ▸ 2-Bett Außenkabine p. P. 30,– €
 ▸ 2-Bett Außenkabine zur Alleinnutzung 30,– €

Mindestteilnehmerzahl: 25, bei Absagefrist bis 05.03.19 
vor Reiseantritt (AGB § 7)
Einreisebestimmungen, Mobilitätshinweis, sowie weitere 
Informationen (s. S. 3)
(Wir empfehlen Ihnen für die Ausflüge festes Schuhwerk, 
Wetterbekleidung und Badesachen.)

13 TREUEPUNKTE

Geplanter Reiseverlauf

Mittwoch, 24.04.19 – Anreise in den Alpenraum zur 
Zwischenübernachtung. 

Donnerstag, 25.04.19 – Anreise nach Zadar 
Durch die Alpen geht die Fahrt heute weiter nach Slowe-
nien und an der kroatischen Adria entlang nach Zadar. 
Übernachtung und Abendessen im Hotel Falkensteiner 
Club Funimation Borik. 

Freitag, 26.04.19 – Von Zadar nach Split 
Ihre Fahrt führt Sie entlang der zauberhaften Küste vorbei 
an den Inseln Krk und Rab nach Split. Erkunden Sie diese 
ehemalige Kaiserstadt bei einem geführten Rundgang. 
Abendessen und Übernachtung im **** Blueson Hotel 
Alga in Tucepi an der Makarska Riviera.

Samstag, 27.04.19 – Die Makarska Riviera 
Der heutige Tag steht unter dem Motto: „Berge und 
Meer“. Links das ständig steil aufragende Felsgebirge 
und rechts das azurblaue Meer, eine unglaubliche Insel-
welt und die Felsenküste der Makarska-Riviera. Schließ-
lich erreichen Sie die Hafenstadt Dubrovnik. Nach Ihrer 
Führung haben Sie Zeit für eigene Erkundungen in der 
Stadt. Abendessen und Übernachtung im Mlini Hotel 
Astarea. 

Sonntag, 28.04.19 – Von Kotor nach Albanien 
Über Montenegro fahren Sie in das Städtchen Kotor, 
ebenfalls UNESCO Weltkulturerbe. Die mittelalterliche 
Stadtmauer umschließt nicht nur den alten Stadtkern, 
sondern auch zum Teil den dahinter liegenden Berg. Auf 
der anschließenden serpentinenreichen Panoramafahrt 
kommen Sie in den Genuss von atemberaubenden 
Ausblicken und erreichen den hoch in den Bergen ge-
legenen Nationalpark Lovcen und schließlich das alba-
nische Shkoder, die heimliche Hauptstadt Albaniens. 
Übernachtung im Hotel Colosseo in Shkoder. Abend-
essen mit albanischen Spezialitäten im nahegelegenen 
Restaurant. 

Montag, 29.04.19 – Kruje und Tirana 
Ihre Reiseleitung begleitet Sie heute Richtung Süden 
nach Kruje, auch „Balkon der Adria“ genannt, denn die 
mittelalterliche Stadt thront mit ihrer uneinnehmbaren 
Festung hoch oben auf einem Bergmassiv. Nach der 
Besichtigung fahren Sie in die Hauptstadt Tirana, die 
Sie bei Ihrer geführten Stadtbesichtigung näher kennen 
lernen. Abendessen in einem Restaurant und Übernach-
tung im Hotel Prestige in Tirana. 

Dienstag, 30.04.19 - Von Tirana ins Krrabe-Gebirge 
zum Ohrid-See 
Heute fahren Sie in die großartige Landschaft des Krra-
be-Gebirges und genießen am Krrabe-Pass ein beein-
druckendes Panorama über die Stadt Elbasan mit ihren 
Befestigungsanlagen. Nach der Besichtigung der histo-
rischen Altstadt und etwas Freizeit geht die Reise weiter 
entlang des Shkumbin- Flusses zum tiefblauen Ohridsee, 
den man auch die „Perle des Balkan“ nennt. Auf mazedo-
nischer Seite besichtigen Sie das alte Kloster Sveti Naum 
mit anschließendem rustikalen Picknick. Abendessen 
und Übernachtung im Hotel Millenium Palace für zwei 
Nächte, direkt an der Seepromenade.

Mittwoch, 01.05.19 – Ohridsee 
Ein weiterer Höhepunkt wartet im mediterranen Urlaubs-
ort Ohrid auf Sie. Spätestens zur geführten Stadtbesich-
tigung werden Sie verstehen, wieso Stadt und See zum 
UNESCO Weltkulturerbe gehören. Im Anschluss gemütli-
che Schiffstour auf dem Ohridsee. Der Nachmittag steht 
Ihnen zur freien Verfügung. 

Donnerstag, 02.05.19 – Von Ohrid über Berat nach 
Vlore an der Adria 
Sie verlassen Mazedonien und fahren entlang der roman-
tischen Küstenstraße des Ohridsees nach Berat. Einzig-
artig sind die an einen Hang gebauten weißen Häuser. 
Gegenüber dominiert die mächtige Burganlage hoch über 
der ottomanischen Altstadt. Am Nachmittag führt Sie die 
Reise nach Vlore, ein reizendes Seebad an der albani-
schen Riviera. Abendessen und Übernachtung im Hotel 
Partner in Vlore. 

Freitag, 03.05.19 – Sarande, Butrint, und Igoumenitsa 
Heute gibt es wieder „Landschaft pur“. Auf dem Weg 
nach Sarande führt die Panoramastraße entlang der 
Küste, die zeitweise mehr als 1.000 m über dem Meer 
verläuft. Verschiedene Aussichtspunkte laden zu Fo-
tostopps ein. Gegen Mittag erreichen Sie, in einer 
kleinen Bucht des Ionischen Meeres gelegen, Sarande. 
Anschließend besichtigen Sie das UNESCO Weltkultu-
rerbe Butrint, Zeugnis einer antiken griechischen Ko-
lonie und einer bedeutenden römischen Stadt. Danach 
verabschiedet sich Ihre Reiseleitung und Sie fahren zur 
griechischen Hafenstadt Igoumenitsa. Abendessen 
und Übernachtung im Hotel Angelika Pallas in Igou-
menitsa. 

Samstag, 04.05.19 – Fährüberfahrt nach Venedig. 

Sonntag, 05.05.19 – Heimreise nach dem Frühstück.

In Zusammenarbeit mit SACHSEN-EXPRESS – 
„Reisedienst Hammer“!

TRAUMKÜSTEN DER ADRIA 
UND UNENTDECKTE NATURSCHÄTZE IN ALBANIEN
Begleiten Sie uns in ein unbekanntes Land, das viele Jahrzehnte lang von der Welt abgeschottet wurde. Wir bringen Sie zu 
grandiosen Naturwundern, zerklüfteten Gebirgen, orientalischen Städten, zu versteckten Klöstern und uralten Nekropolen 
oder in weltverlorene Dörfer. Die Hotel-Infrastruktur ist erstaunlich gut und die Küche der Albaner äußerst schmackhaft. 


